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Antrag 

der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth Müller, 
Herbert Woerlein SPD 

Nachhaltige Stärkung des Ökolandbaus Teil I –   
Teilbetriebsumstellungen auch weiterhin nicht über Agrarum-
weltmaßnahmen fördern 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, sich auf Bundes- und EU-
Ebene gegen eine Ausweitung der Förderung des ökologischen 
Landbaus auf Teilbetriebsumstellungen mittels der Agrarumweltmaß-
nahmen einzusetzen.  

 

 

Begründung: 

Im Rahmen der BIOFACH in Nürnberg wurde seitens des Bundesmi-
nisters Christian Schmidt die Zukunftsstrategie ökologischer Landbau 
(ZöL) vorgestellt. 

Neben vielen sinnvollen Impulsen, wie beispielsweise die längst über-
fällige Aufstockung der Mittel für das Bundesprogramm Ökologischer 
Landbau und andere Formen nachhaltiger Landwirtschaft (BÖLN) 
wurde seitens des Bundesministers für Ernährung und Landwirtschaft 
auch eine bessere Durchlässigkeit zwischen konventioneller und öko-
logischer Landwirtschaft gefordert, insbesondere seien Teilübertra-
gungen und Teilorientierungen erwünscht. 

Der Ökolandbau ist eine Erfolgsgeschichte, dessen Stärke in der 
Überzeugung der Bäuerinnen und Bauern in diese nachhaltige Wirt-
schaftsform und in der ganzheitlichen Betrachtung des Sektors Ernäh-
rung liegt – vom Acker bis in den Teller. Teilbetriebsumstellungen 
werden aus diesem Grund von den deutschen Biosiegeln weitestge-
hend abgelehnt, da unter anderem die Gefahr der Vermischung auf 
den Betrieben nicht unterbunden werden kann und dies würde den 
Ruf der großen Biosiegel gefährden. 

Teilbetriebsumstellungen sind nach EU-Recht aktuell möglich, dürfen 
jedoch in der Regel nicht über die Biosiegel in Deutschland vermarktet 
werden. Diese Praxis hat sich bewährt, die Ausweitung der Förderung 
über Agrarumweltmaßnahmen in diesen Bereich würde zu hohe fi-
nanzielle Mittel binden und den hervorragenden Ruf bayerischer und 
deutscher Ökolebensmittel auf Dauer gefährden. 
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Beschlussempfehlung und Bericht 

des Ausschusses für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, 
Ruth Müller u.a. SPD 
Drs. 17/15860 

Nachhaltige Stärkung des Ökolandbaus Teil I - Teilbetriebsum-
stellungen auch weiterhin nicht über Agrarumweltmaßnahmen 
fördern 

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Herbert Woerlein 
Mitberichterstatter: Martin Schöffel 

II. Bericht: 

1. Der Antrag wurde dem Ausschuss für Ernährung, Landwirt-
schaft und Forsten federführend zugewiesen. Weitere Aus-
schüsse haben sich mit dem Antrag nicht befasst. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Antrag in seiner 57. Sit-
zung am 5. April 2017 beraten und mit folgendem Stimmer-
gebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Angelika Schorer 
Vorsitzende 

 



 

17. Wahlperiode 30.05.2017 Drucksache 17/17109 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth 
Müller, Herbert Woerlein SPD 

Drs. 17/15860, 17/16919 

Nachhaltige Stärkung des Ökolandbaus Teil I – Teilbetriebsum-
stellungen auch weiterhin nicht über Agrarumweltmaßnahmen 
fördern 

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Dritter Vizepräsident Peter Meyer



Dritter Vizepräsident Peter Meyer: Ich rufe Tagesordnungspunkt 3 auf:

Abstimmung

über eine Subsidiaritätsangelegenheit und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der 

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Bevor ich über die Liste abstimmen lasse, möchte ich Sie noch darauf hinweisen, dass 

der Ausschuss für Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

in seiner heutigen Sitzung die unter der Nummer 1 aufgeführte Subsidiaritätsangele-

genheit betreffend Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben für Eltern und pflegende 

Angehörige und zur Aufhebung der Richtlinie 2010/18/EU beraten hat und empfohlen 

hat, auf die in der Drucksache 17/17057 aufgeführten Subsidiaritätsbedenken hinzu-

weisen und darauf hinzuwirken, dass diese Bedenken Eingang in den Beschluss des 

Bundesrats finden.

Von der Abstimmung sind die Nummern 9 und 12 der Anlage ausgenommen. Dies 

sind der Antrag der SPD-Fraktion "Zum Internationalen Frauentag: Rechtsanspruch 

auf Schutz vor Gewalt umsetzen" auf Drucksache 17/15809 und der Antrag der Frak-

tion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend "Bericht über den Stand des Hilfesystems 

für gewaltbetroffene Frauen und ihre Kinder" auf Drucksache 17/15838, die auf 

Wunsch der Fraktionen gesondert beraten werden sollen. Der gemeinsame Aufruf der 

Anträge erfolgt erst am späten Abend, am Ende der regulären Tagesordnung.

Wir kommen damit zur Abstimmung über die Liste. Hinsichtlich der jeweiligen Abstim-

mungsgrundlagen mit den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen 

vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme des jeweils maßgeblichen Ausschussvotums entsprechend 

der aufgelegten Liste einverstanden ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Das sind 
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alle Fraktionen. Gibt’s Gegenstimmen? – Enthaltungen? – Keine. Damit übernimmt 

der Landtag diese Voten.
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